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Kompetenzentwicklung 
und Kapazitätsaufbau im 
Rahmen von Erasmus+ 
Jugend in Aktion

ZIEL
Das Forschungsprojekt zielt darauf ab, mögliche Beiträge 
von Weiterbildungsaktivitäten im Rahmen von Erasmus+ 
Jugend in Aktion zur Kompetenzentwicklung von 
Jugendarbeiter*innen, zur Praxis der Jugend(bildungs)arbeit 
und zur Weiterentwicklung der beteiligten Einrichtungen zu 
eruieren.

ERGEBNISSE (HIGHLIGHTS):
Teilnehmer*innen benennen vielfältige positive Wirkungen:

• auf ihr Wissen, Können und – vereinzelt – auf ihre 
Einstellungen bzw. Grundhaltungen,

• auf den Grad ihrer Vernetzung im Jugendbereich, 
• auf ihre Arbeitsmotivation und die Motivation, weiter – 

und mit verstärkter internationaler Ausrichtung – im 
Bereich der Jugend(bildungs)arbeit tätig zu sein bzw. 
ähnliche Bildungsangebote zu organisieren,

• auf ihre Motivation, künftig selbst an ähnlichen Lern- 
und Vernetzungsangeboten im Rahmen von Erasmus+ 
Jugend in Aktion teilzunehmen und andere auf diese 
Angebote aufmerksam zu machen.

Für beteiligte Einrichtungen und ihre Mitarbeiter*innen bieten 
Weiterbildungsaktivitäten und Projekte die Möglichkeit,

• das eigene Selbstverständnis und Berufsbild zu 
operationalisieren, zu erproben und im Projektteam – 
auch grenzüberschreitend – abzugleichen.

• die eigene (persönliche und institutionelle) Handlungs- 
und Beschäftigungsfähigkeit sowie jene der Einrichtung 
auszubauen und zu steigern.

Die Erfahrungen ermutigen die Akteur*innen und Einrichtungen, 
ihren Blick vermehrt nach außen und in die Zukunft zu richten, 
und tragen zur Motivation bei, sich zu Schlüsselakteur*innen im 
Kontext der Jugend(bildungs)arbeit zu erheben.

www

www.researchyouth.net/cap

ÖSTERREICH
www.researchyouth.eu/austria

TRANS-
NATIONALE 
EBENE

Insgesamt 17 RAY-
Partner*innen waren 
an dem 
Forschungsprojekt 
beteiligt (2015-2018).

Der österreichische 
Beitrag wurde 2019 
abgeschlossen.


